GUEST EDITORIAL
IQMETRIX: KUNDENERLEBNIS NEU GESTALTEN

IN JEDER AUSGABE VON WEAR GEBEN RENOMMIERTE PROFIS EINEN EINBLICK IN WICHTIGE ENTWICKLUNGEN IN DER MODEINDUSTRIE. IN DIESER AUSGABE ERKLÄRT ALLAN PULGA, MANAGER OF COMMUNICATIONS BEIM SOFTWARE-UNTERNEHMEN IQMETRIX MIT STANDORTEN IN KANADA, DEN USA UND AUSTRALIEN, WIE MAN DIE VERBINDUNG ZWISCHEN ONLINE- UND STATIONÄREN SHOPS VERBESSERT.

Im vergangenen Oktober hielt ich einen Vortrag bei einer Firmenveranstaltung von iQmetrix zum Thema „Die Einzelhandelstrends der nächsten zehn Jahre“. Auf meiner Liste standen folgende Top-Trends: mobile Geldbörse und NFC (Near-Field Communication: kontaktloser Austausch von Daten per Funktechnik); Beacons und standortgebundene Dienste (mobile Sensoren im gesamten Geschäft für verbessertes Browsing-Erlebnis); Social und Predictive Commerce (Tracking-Daten zu vergangenen Käufen „Vorhersagen“ der nächsten Käufe); Loyalty Apps (Kundentreue-Apps); Streckengeschäft und Abholung in der Filiale; virtuelle Realität; tragbare Technologien und das Internet der Dinge (Geräte sind über WLAN oder Bluetooth verbunden, so dass sie miteinander kommunizieren können).

Diese Trends haben viel gemeinsam, ihr Nutzen konzentriert sich im Wesentlichen auf die Verbesserung des Kundenerlebnisses. Ob es sich dabei um das Beschleunigen des Kaufvorgangs, eine nahtlose Übertragung von Produktinformationen, die Personalisierung des Shopping-Erlebnisses, die Integration von Treueprogrammen über das Handy, die Garantie einer erfolgreichen Kaufabwicklung oder einfach um eine Technologie handelt, die anhand des Standortes der Kunden in der Filiale mittels Mobiltelefons zu ihnen „spricht” – all das dient der Verbesserung des Kundenerlebnisses. 

Diese Trends zielen alle auf einen größeren Trend: den Einfluss des E-Commerce auf den Einzelhandel. Die Kunden haben sich an das personalisierte, optimierte und bequeme Onlineshoppen gewöhnt und erwarten diese Erfahrung mittlerweile auch in den Filialen. 

Durch das neue XQ Shelf von iQmetrix können Einzelhändler die Vorteile des Onlineshoppings in den Store bringen. XQ Shelf sorgt für die digitale Erweiterung der Regalflächen und präsentiert Produktinformationen und Markeninhalte auf einem interaktiven Touchscreen. Anbieter von Mode sind in ihren Showrooms und Lagerflächen beschränkt – dafür bietet XQ Shelf Händlern die ideale Lösung: Auf einem Touchscreen neben dem Produkt präsentiert man zusätzliche Farben und Größen. XQ Shelf kann auch dazu passende Artikel anbieten und damit Zusatzumsatz generieren.

Bei der Zukunft des Einzelhandels geht es nicht um den Kampf zwischen Online und Offline. Es geht darum, den Kunden etwas zu verkaufen, unabhängig davon, wo sie sind oder wie sie einzukaufen wünschen. Ziel ist es, ein vertrautes, beständiges und begehrenswertes Markenerlebnis in allen Punkten zu erzielen. XQ Shelf hilft Händlern dabei, den Kunden diese Erfahrungen zu bieten.
www.iqmetrix.com
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